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Der Rat möge beschließen: 
 

1. – 3.:  Wie Vorlage. 
 
4. Rat und Verwaltung bekunden ihren festen Willen, eine Haushaltssicherung zu 
vermeiden. Dabei bleibt der Rat dem Sozialstaatsprinzip verpflichtet: Er legt 
soziale Leistungen und Einrichtungen fest, die für eine Stadtgesellschaft im 
Gleichgewicht eine solche Bedeutung haben, wie die Abwendung der 
Haushaltssicherung selbst. Zu den sich daraus ergebenden Grenzen für 
Konsolidierungsschritte zählen die Vermeidung betriebsbedingter Kündigungen 
von städtischen Angestellten und Angestellten städtischer Tochterunternehmen 
sowie die Vermeidung von Leistungseinschränkungen für besonders 
benachteiligte Personengruppen (einkommensschwache, alte und behinderte 
Menschen). Vor dem Hintergrund der schwierigen Haushaltslage (...) beitragen. 
 
4.1 - 4.4: Wie Vorlage. 
 
4.5: Wie Vorlage. 
 
4.6: Wie Vorlage. 
 
4.7: Nachdem ein von der Verwaltung vorzulegendes Konzept zur Reduzierung 
von Flächen durch den Rat beschlossen worden ist, soll in Vorlagen, durch die 
städtische Flächen ausgeweitet werden, gleichzeitig eine Einsparung 
flächenbedingten Aufwandes an anderer Stelle in mindestens gleicher 
Größenordnung vorgeschlagen werden. 
 
4.8: Auf unterjährige, haushaltsbelastende Beschlüsse wird möglichst verzichtet, 
solange kein echter Haushaltsausgleich erreicht ist. Soweit zusätzliche 
Belastungen beschlossen werden, ist zeitnah darüber zu befinden, durch welche 
Konsolidierungsmaßnahmen eine Rückführung der Belastung innerhalb eines 
Zeitraumes von bis zu zwei Jahren sichergestellt wird. Die Rückführung der 
Belastung wird durch ein fiktives Verrechnungskonto (Kontrollkonto) verdeutlicht. 
Über den Stand des Kontos ist vierteljährlich dem Rat zu berichten. Die 
Konsolidierungsbemühungen sind entsprechend anzupassen.  
 
4.9: Wie Vorlage. 
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4.10:  In die Bemühungen um einen (...) einbezogen. Hierzu wird eine 
Geschäftsführerkonferenz einberufen, zu der die städtischen Unternehmen 
Vorschläge zur Konsolidierung vorlegen.  
 
4.11: Die Verwaltung wird beauftragt, Vorschläge für eine steueroptimierte 
Struktur der Stadt mit ihren Gesellschaften und Eigenbetrieben zu entwickeln. 
Hierzu kann u.a. auf den Sachverstand der einschlägigen Institute an den 
hiesigen Hochschulen zurück gegriffen werden. 
 
5.: Wird gestrichen. 
 
6.: Wie Vorlage. 

 
 
 
Begründung: Erfolgt mündlich. 
 
 
Wolfgang Heuer 
Dr. Fritz Baur 
und Fraktion 
 


